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VERMISCHTES
Das Team der Praxis Kilburger (v. l.) : Bianca Baumgartner,
Nicole Stix, Jessica Sinnl, Didem Firat, Dr. Götz Kilburger.
Chirurgie und Orthopädie wieder in Giengen

Dr. med. Kilburger übernimmt Praxis Dr. Pryss

Am 1. November 2015 über-
nahm Dr. med. Götz Kilbur-
ger die Praxis des verstorbe-
nen Dr. med. Christoph Ge-
org Pryss in der Langen Stra-
ße 36 in Giengen.

Mit der Praxisübernahme
durch Dr. Kilburger gewinnt
Giengen und deren Bürger
einen kompetenten Facharzt
für Unfallchirurgie und Or-
thopädie, Chirurgie und spe-
zielle Unfallchirurgie. Beson-
ders erfreulich ist, dass in die-
sem Zusammenhang zwei
Fachrichtungen in Giengen
wieder besetzt werden, näm-
lich die Unfallchirurgie und
die Orthopädie. Mit der Or-
thopädie wird in Giengen eine
langjährige Versorgungslücke
geschlossen.

Dr. Kilburger ist speziali-
siert auf orthopädische und
unfallchirurgische Krank-
heitsbilder bei Kindern sowie
auf die Behandlung von Hän-
den und Füßen.

Darüber hinaus ist Dr. Kil-
burger „D-Arzt“ (Durchgangs-
arzt), der von der Berufs-
genossenschaft eine beson-
dere Zulassung erhalten hat.
Er ist für die Durchführung
und Behandlung von Arbeits-
unfällen und Wegeunfällen
zuständig und insbesondere
für die Betriebe vor Ort von
großer Bedeutung.

In der aktuellen Diskussion
über die ärztliche Versorgung
im ländlichen Raum und die
damit verbundenen Schwie-
rigkeiten ist die Nachricht von
der Praxisübernahme durch
Dr. Kilburger nicht nur eine
positive Nachricht, sondern
ein großer Zugewinn für un-
sere Stadt.

Die Praxis von Dr. Kilburger
befindet sich in der Langestr.
36 in Giengen und ist wie folgt
erreichbar: Telefon: 07322
6070; Fax: 07322 919388. In-
ternet: www.drkilburger.de.
E-Mail: info@drkilburger.de.

Sprechzeiten: Mo, Di und
Do: 08-12 Uhr und 14:30 -
17:30 Uhr; Mi : 08-14:30 Uhr;
Fr: 08:30 - 11:30 Uhr. Arbeits-
unfälle: Mo - Fr 08-18 Uhr;
OP-Tag: Do 08-14:30 Uhr.
Nahtloser Wechsel in der Praxis Dr. Gröschl (von links): Foto:
Dr. Eugen Kromm, Irene Buchholz und das Praxisteam
Dr. Eugen Kromm und Irene Buchholz
übernehmen Hausarztpraxis Dr. Gröschl

Nahtloser Übergang

Bereits im Juli übernahmen
der Facharzt für Allgemein-
medizin, Dr. Eugen Kromm
und die Ärztin Irene Buch-
holz die Hausarztpraxis von
Dr. Stefan Gröschl in der
Langen Straße 30 in Giengen.
Verstärkt wird das Ärzteteam
außerdem durch einen wei-
teren Arzt, Sakir Saipov.

Die Stadt und ihre Bürger
können sich glücklich schät-
zen, dass eine nahtlose Pra-
xisübernahme am bestehen-
den Standort gelungen ist.
Die hausärztliche Versorgung
in Giengen wird dadurch
nachhaltig gestärkt.

Dr. Eugen Kromm, der mit
seinem Ärzteteam auch in
Heidenheim eine Praxis für
Allgemeinmedizin betreibt,
bietet den Patienten in seiner
Praxis in Giengen sämtliche
hausärztliche und allgemein-
medizinischen Leistungen an.

Die Praxis für Allgemein-
medizin ist wie folgt zu errei-
chen: Telefon: 07322/4062;
Fax: 07322/932285; Internet:
www.krommed.de (Online-
Termine sind in Kürze mög-
lich); E-Mail: info@krom-
med.de

Sprechzeiten: Montag 8:00
- 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00
Uhr; Dienstag 8:00 - 12:00
Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr;
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr;
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr
und 15:00 - 19:00 Uhr; Freitag
8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 -
17:00 Uhr.
Singing all together: Begegnung mit Liedern

„Singing all together“ ist das
Motto, zudem sich am Sams-
tag, 14.Nov. ab 19 Uhr Freunde
des Miteinander Singens im
Yoga-Studio Glück Memmin-
ger Torplatz, treffen können.
Jede Gruppe/Solist bringt 1 -3
Lieder zum Austausch mit. Er-
wünscht sind einfache, leicht
zu lernende Lieder aus ver-
schiedenen Ländern. Gitarre,
Trommeln können ausgelie-
hen werden. Alle, die self-made
Musik mögen sind willkom-
men: auch wer zuhört, ist da-
bei! Der Abend ist kostenfrei.
Eine Spende zur Deckung der
Unkosten und zur Wertschät-
zung ist erwünscht. Dies kann
auch symbolisch sein: ein bun-
tes Herbstblatt, ein schöner
Stein, ein Gedicht, ein Danke...
Info und Anmeldung: Mechtild
Dimke, Tel. 07322.1341637.
Freundeskreis Asyl Giengen

Große Hilfsbereitschaft

Anfang der Woche kamen die
Mitglieder des Freundeskrei-
ses Asyl zum gegenseitigen
Informationsaustausch in der
Begegnungsstätte zusammen.
Die starke Beteiligung zeugt
von der anhaltend hohen Ak-
tivität und dem großen vor-
handenen Interesse an der
Arbeit des Giengener Freun-
deskreises.

Zum Auftakt stellte sich
Christine Schulten von der
AWO vor. Sie ist dort künftig
für die Koordination der Eh-
renamtlichen in der Flücht-
lingsarbeit für Giengen und
das Untere Brenztal zuständig
und auch Vermittlerin zum
Landratsamt Heidenheim.

Es zeigte sich im gemeinsa-
men Gespräch, dass einige
Flüchtlinge es bereits ge-
schafft haben, in Giengen
Wohnungen für ihre Familien
zu finden. Hier ist man für die
Hilfsbereitschaft aus der Bür-
gerschaft in Form von Möbel-
spenden dankbar. Dabei
muss um Verständnis gebeten
werden, dass die angebote-
nen Möbel oftmals nicht
gleich abgeholt werden kön-
nen, da weder der Freundes-
kreis Asyl noch die Flücht-
linge über Lagerkapazitäten
verfügen. Erst wenn eine
Wohnung gefunden ist, kann
eine entsprechende Ausstat-
tung erfolgen. Der Ge-
brauchtkleider-Bazar in Ho-
henmemmingen wird gerne
von den Flüchtlingen in An-
spruch genommen. Insbeson-
dere für die Neuankömmlin-
ge ist die Versorgung mit Klei-
dung notwendig, da viele ge-
rade mal mit einer Tüte mit
persönlichen Sachen ankom-
men.

Ein wichtiges Thema ist
nach wie vor die Sprachschu-
lung, die von den ehrenamt-
lichen Helfern regelmäßig an-
geboten und gut angenom-
men wird, auch wenn das Er-
lernen der neuen Sprache
sehr mühsam ist. Weiter ist es
erfreulich, dass der eine oder
andere bereits Arbeit gefun-
den hat. Auch die Aktion Lad’
mich ein, bei der persönliche
Kontakte geknüpft werden, ist
gut angelaufen.

Der Freundeskreis hofft für
seine Arbeit auch auf weitere
Unterstützung aus der Bevöl-
kerung. Interessenten können
sich unter Tel. 07322.9522490
(Di. - Do.) bei der Stadtver-
waltung melden und werden
dann entsprechend weiterge-
leitet. Geldspenden können
auf das Konto der Stadtver-
waltung unter Angabe des
Spendenzwecks „Freundes-
kreis Asyl“ überwiesen wer-
den.

Kontoverbindungen der
Stadt Giengen: BW Bank; BLZ
60050101; Konto-Nr. 4371010;
IBAN:
DE68600501010004371010;
BIC: SOLADEST600
Kreissparkasse Heidenheim
BLZ 63250030; Konto-Nr.
1150014; IBAN:
DE15632500300001150014;
BIC: SOLADES1HDH
Volksbank Brenztal
BLZ 60069527; Konto-Nr.
201608006; IBAN:
DE56600695270201608006;
BIC: GENODES1RNS


